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BERLIN – „Die ambulante Versorgung durch Niedergelassene ist das Rückgrat 
unseres Gesundheitssystems“, sagte der Bundesvorsitzende des Freien Verban-
des Deutscher Zahnärzte (FVDZ), Harald Schrader, mit Blick auf die aktuellen 
Koalitionsverhandlungen von SPD, Bündnis 90/Grüne und FDP. Schrader warnte 
zugleich vor einem „gesundheitspolitischen Tunnelblick“ auf die – zweifelsfrei 
wichtigen – Themen „Krankenhausfi nanzierung“ und „Pfl egequalität“ ohne Be-
achtung der freien Praxen. Der Freie Verband fordert ein klares Bekenntnis der 
Politik zu inhabergeführten Praxen. 

Vergewerblichung der zahnärztlichen Versorgung
In seinem aktuellen Positionspapier stellt sich der neu gewählte FVDZ-Bundes-

vorstand erneut gegen die voranschreitende Vergewerblichung der zahnärztlichen 
Versorgung. „Es darf nicht sein, dass das Patientenwohl und die fl ächendeckende 

zahnärztliche Versorgung sukzessive der Gewinnmaximierung investorengetrage-
ner Medizinischer Versorgungszentren zum Opfer fallen“, betonte Schrader. 

Nutzenorientierte Digitalisierung
Als zusätzliche Belastung hätten sich die „durchgepeitschten“, aber kaum 

praktikablen Digitalisierungsmaßnahmen erwiesen. Der FVDZ plädiert stattdes-
sen für eine nutzenorientierte Digitalisierung, die die Verwaltung erleichtert, 
indem sie Abläufe vereinfacht und medizinische Daten sicher nutzbar macht und 
nicht nur einem schieren Modernisierungszwang dient. „Wenn man uns Nieder-
gelassenen immer mehr Zusatzaufgaben aufbrummt, geht das zulasten der Be-
handlungszeit und -qualität“, erklärte Schrader. Der Freie Verband werde sich 
weiter deutlich gegen staatlich verordneten Bürokratismus positionieren. 

Duales System
Die Absicht zur Beibehaltung des dualen Systems aus gesetzlicher und priva-

ter Krankenversicherung begrüßt der FVDZ indessen ausdrücklich. Das System 
habe sich als tragfähige Säule des Gesundheitswesens bewährt. Um dessen Leis-
tungsfähigkeit zu erhalten, sei eine Ausbildungsoffensive für (zahn)medizinisches 
Praxispersonal erforderlich, etwa in Form von Förderprogrammen. 

Nachhaltigkeit
Ein besonderes Augenmerk wird der FVDZ auf das Thema „Nachhaltigkeit in 

der Praxis“ (Green Dentistry) legen. Ressourcenschonendes Arbeiten könne 
einen Beitrag zum Klimaschutz und zur Effi zienzsteigerung der Praxis leisten. 
Schrader dazu: „Wir werden Konzepte diskutieren und entwickeln, mit denen 
sich Ökologie und Ökonomie in der Zahnarztpraxis verbinden lassen.“ 

Quelle: FVDZ 

Ambulantes Gesundheitswesen stärken
Appell des Freien Verbandes Deutscher Zahnärzte an die Koalitionäre.

MUNDHYGIENE: Interdentalreinigung
Der innovative paro®slider ermöglicht eine sehr bequeme Zahn-
zwischenraumreinigung, auch mit geschlossenem Mund – und das 
so einfach und effektiv wie nie zuvor. www.paroswiss.de

DESIGNPREIS: Selbstbewusste Modernität
ZWP Designpreis 2021 – der Gewinner steht fest! Im Jubiläumsjahr geht 
der Titel an die Kieferorthopädin und Praxisinhaberin Dr. med. dent. 
Sondra Aull-Glusa in Rheine an der Ems.

WISSENSCHAFT: Komplikationen bei der PZR
Auch wenn in den meisten Fällen bei der PZR ein reibungsloser Ablauf 
stattfi ndet, kann es zu Komplikationen kommen. Von Dr. Nadja Tzinis, 
M.Sc., und Dr. Alexander Müller-Busch, M.Sc.
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Vor Gebrauch stets Etikett und Produktinformationen lesen.
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LEIPZIG – Nachlassende Wirkung? Schlange-
stehen für Nachschub? Limitierte Verfügbarkeit? 
Nichts da! Die aktuelle Ausgabe der Zahnärztli-
chen Assistenz versorgt Praxisteams zuverlässig 
mit ihrem gewohnt starken Mix aus Fachwissen, 

Dental Lifestyle und Fortbildungsempfehlungen 
rund  um  den  fordernden 

Behandlungsalltag.
Inhaltsstoffe spielen dabei mehr 

denn  je  eine  Rolle,  Attribute  wie 
bio und nachhaltig gehören für 
viele Patienten ganz oben auf 
die Wunschliste. Dass PZR und Co. 
auch ohne Chemie ihren vollen 
Effekt entfalten können, beweist 
das  „Bio logische  Mundgesund-

heitskonzept“ von DH Janine Sarah Klee. Welche Wirkung 
bereits kleine Sparbeträge mit der Zeit entwickeln können, 
veranschaulicht dagegen der Beitrag „Ka-ching! Selbst ist die 
Frau“ und rechnet vor, dass frau sich nie zu früh mit den eige-
nen Finanzen auseinandersetzen kann, um langfristig unab-
hängig zu bleiben. Frei von Stigmata sollte längst auch der 

Umgang mit HIV-positiven Patienten in 
der Zahnarztpraxis sein – und dennoch 

gibt es noch immer Nachholbedarf. 
Anlässlich des Welt-Aids-Tages am 

1. Dezember geben die Deutsche 
Aidshilfe und das Team der Ber-
liner Praxis Lipp und Lutz Zahn-

ärzte  Tipps  für  diskriminie-
rungsfreie und sichere Be-
handlungen. 

In unsicheren Zeiten bie-
tet  das  beliebte Supple-

ment der Dental Tribune 
Deutschland statt ge-
fährlichem  Halbwissen 
wirkungsvolle  Updates 

für das Praxis-Know-how. 
Die Möglichkeit, interaktiv 

auf den bekannten Onlineka-
nälen wie Facebook, Instagram 

und Co. mitzuwirken, erleichtert 
gleichzeitig den direkten Austausch 

mit anderen Kolleginnen und schnürt 
so ein spannendes Gesamtpaket. All 
das und noch viel mehr gibt’s in der 
aktuellen Zahnärztlichen Assistenz – 

direkt als Beilage in dieser Ausgabe! 

Auffrischungskur für Praxiskönnerinnen
Wissens-Booster direkt in die Praxis mit der neuen Ausgabe der Zahnärztlichen Assistenz.
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LEIPZIG
stehen für Nachschub? Limitierte Verfügbarkeit? 
Nichts da! Die aktuelle Ausgabe der 
chen Assistenz
mit ihrem gewohnt starken Mix aus Fachwissen, 

Dental Lifestyle und Fortbildungsempfehlungen 
rund  um  den  fordernden 
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 versorgt Praxisteams zuverlässig 
mit ihrem gewohnt starken Mix aus Fachwissen, 

Dental Lifestyle und Fortbildungsempfehlungen 
rund  um  den  fordernden 

Inhaltsstoffe spielen dabei mehr 
denn  je  eine  Rolle,  Attribute  wie 
bio und nachhaltig gehören für 
viele Patienten ganz oben auf 
die Wunschliste. Dass PZR und Co. 
auch ohne Chemie ihren vollen 
Effekt entfalten können, beweist 
das  „Bio logische  Mundgesund-

Frau“ und rechnet vor, dass frau sich nie zu früh mit den eige-
nen Finanzen auseinandersetzen kann, um langfristig unab-
hängig zu bleiben. Frei von Stigmata sollte längst auch der 

Umgang mit HIV-positiven Patienten in 
der Zahnarztpraxis sein – und dennoch 

gibt es noch immer Nachholbedarf. 
Anlässlich des Welt-Aids-Tages am 

1. Dezember geben die Deutsche 
Aidshilfe und das Team der Ber-
liner Praxis Lipp und Lutz Zahn-

ärzte  Tipps  für  diskriminie-
rungsfreie und sichere Be-
handlungen. 

In unsicheren Zeiten bie-
tet  das  beliebte Supple-

ment der 
Deutschland
fährlichem  Halbwissen 
wirkungsvolle  Updates 

für das Praxis-Know-how. 
Die Möglichkeit, interaktiv 

auf den bekannten Onlineka-
nälen wie Facebook, Instagram 

und Co. mitzuwirken, erleichtert 
gleichzeitig den direkten Austausch 

mit anderen Kolleginnen und schnürt 
so ein spannendes Gesamtpaket. All 
das und noch viel mehr gibt’s in der 
aktuellen Zahnärztlichen Assistenz

direkt als Beilage in dieser Ausgabe! 
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